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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung str. 8.
Donnerstag den 11. Jänner 1877.

(94—1) Nr. 8662.

AichmeistwStelle.
Beim k. k. Aichamte in Adelsberg ist mit

1. April 187? die Stelle eines k. l . Aichmeisters
zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
schriftlichen Offerte unter Angabe der Höhe der
beanspruchten Iahresentlohmmg sowie unter Nach-
weisung des Alters und Standes, der Kenntnis
der beiden Landessprachen, der bisherigen Bescha'f-
ugung und der Befähigung zur Aichung von Län-
genmaßen, Hohlmaßen, Handelsgewichten, Wagen,
-"teßrahmen und Fässern

b i s 1 5 . F e b r u a r 1 8 7 ?

bei der k. k. Landesregierung für Kram unmittel-
var, oder wenn sie sich in öffentlichen Diensten
beretts befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege
emzubringen.

Laibach am 30. Dezember 1876.

^ " " d " k. k. Landesregierung für K r a i n

( 9 6 - 3 ) Nr. 189.

Erkenntnis.
. " M Namen Seiner Majestät des Kaisers hat
das f. k. Landes- als Preßgericht in Laibach auf
Antrag der k. k. Staatsanwaltfchaft zu Recht erkannt:

Der Inha l t der in der stummer 1 der in
^bach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
^0V6un« vom 4. Jänner 187? auf der zweiten

eue m der dritten Spalte und auf der dritten
elte m der ersten Spalte abgedruckten Original-

Korrespondenz: ,1« X a m n i ^ '29. ösLLilchl»«, be-
Mnend m i t : »Volitvs« und endend mi t : >
">Muv". begründe den objektiven Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnuna
nach § 300 S t . G. "

Cs werde demnach zufolge §§ 488 und 493
S t . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 1
der Zeitschrift ,81ov6ii60« vom 4. Jänner 187?
bestätiget und zufolge §§ 36 und 37 des Preßgefetzes
vom 17. Dezember 1 8 6 2 , Nr. 6 R. G. B l .
für 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Befchlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung des
Satzes des beanständeten Korrespondenzartikels ver-
anlaßt.

Laibach am 6. Jänner 1877.

(109—1) Nr. 120.

Folstwartstcllen.
Zu besetzen sind im Bereiche der k. k. Forst-

und Domänen-Direction für Kärnten, Krain, Kü-
stenland und Dalmazien mehrere Forstwartstellen
mit dem Iahreslohne jährlicher 400 st. sammt
25perz. Activitätszulage, sammt dem sistemisierten
Holzdeputat und eventuellem Naturalquartier, dann
der eventuellen Porrückung in die höhern Gehalts-
klassen von 500 und 600 st.

Bewerber um diese Posten haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung ihres Alters, der körper-
lichen Tüchtigkeit, der Vorbildung und Sprach-
kenntnisse, sowie ihrer bisherigen Verwendung und
der mit Erfolg abgelegten Prüfung für den Forst-
schutz und technischen Hilfsdienst,

b i n n e n v i e r Wochen ,
vom 12. Jänner d. I . a n gerechnet, beim Präsidium
der Forst- und Domänen-Direction in Görz ein-
zubringen.

Militär-Aspiranten auf einen dieser Posten
haben sich mit dem vorgeschriebenen Certificate
nach dem Gesetze vom 19. Apri l 1872, R. G . B l .
pa^. 177, auszuweisen.

Görz am 5. Jänner 1877.

l t . l . Forst- und Domänen-Direction.

(58-2) Nr. 3268.

Concursausschreibung.
Für den politischen Verwaltungsdienst in Krain

ist eine sistemisierte k. k. Bezirlshauptmannstelle
mit den Bezügen der V I I . Rangsllasse zu besetzen.

Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig doku-
mentierten Competenzgesuche

b i S l ä n g s t e n s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 ?

bei dem k. k. Landespräsidium in Laibach im vor-
geschriebenen Dienstwege zu überreichen.

Laibach am 3. Jänner 1877.

(112—1) Nr. 115.

Kundmachung.
I n Gemäßheit des Artikels 25 des Vlegle-

ments zur Ausführung des am 9. Oktober 1874
zu Bern abgeschlossenen allgemeinen Postvereins-
Vertrages ist jede Briefpostsendung, worin sich ge-
münztes Gold oder Silber, Edelsteine, werthvolle
Effekten oder zollpflichtige Gegenstände irgend wel-
cher Art befinden, von der Postbeförderung aus-
geschlossen.

Da hiernach Briespostsendungen mit derarti-
gem Inhalte nach allen Ländern des allgemeinen
PostVereines gar nicht abgefertigt werden dürfen,
fo werden dieselben den Aufgebern, falls diefelben
bekannt sind oder aus den äußern Merkmalen
der Korrespondenzen ermittelt werden können, sofort
zurückgestellt, sonst aber als unanbringliche Briese
behandelt werden.

Was zufolge hohen HandelSmimsterial-Erlasses
vom 20. Dezember 1876, g . 37672, zur öffent-
lichen Kenntnis gebracht wird.

Trieft den 5. Jänner 1877.

K. k. Poftdirection.

A n z e i a e b l a t t .
(4612-1) Nr. 8354.

Reassumieruna
Pcutiver Feilbietungen.

Die mit Vcscheid vom 8. Iam.cr l. I . ,
? ' " " ' Merten Feilbietungcn der Realt.
latenCurr..Nr.1?2. 173. 177. 179, 180
"no 601 aä Stadtgilt Tscherncmbl des
^°nn»ohlbescn von hier werden über
"uerllchtß Ansuchen desEr«ul.onKführerS
v ' v -vgr i sc l . durch Herrn Dr . Sernec
°°n Marburg, auf den

27. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und

^ 28. M ä r z 1 8 7 7 ,
GcriH." vormittags 10 Uhr in der
H.s.^lanzlei beginnend, mit dem obigen

'^ldsllnhange reuss.lmiert.
12 ^'-Bezirksgericht Tschernembl am
^ ^ z e m b e r 1876.

U.^1) Nr. 7341.

^recutive Feilbietun«.
wl rk ! " . ' ' l ' VtMsgerichle Kralnburg

<5« ° ? " aegeben:
lenti« «l ^ " «nsuchm des Herrn Va.
des <̂  "b von Kiainburg, als Eessionür
Hlll«; ? ^ p " " " ° " 6"zle. »'»en Maria
der l ! <°°" Sterschcu zur Einbringung
,«?« l ° l " Cession vom 20. November
1 » ^ ""s dtm Urlheile vom 18. Februar
i . ^ ' Nr. 734, HI/1001. 1868. und
U . Wide vom 27. Jul i 1870. Z°hl
" t>4 , bei der Maria Za l^n i l zu eisu.
"enden Forderung pr. 42 st. 6 lr. und
" " <Lxecutionslc,sten pr. 14 fl. 1 lr., —
° t executive Fellbietung der gegnerischen,
aus dem Vergleiche vom 18. Jul i 1871
" r Maria Zalojnil gehörigen, bei dcr

Katharina Cvel'schen Realität gud Rclf.. >
Nr. 240' / , intnbulierlen, mit dem erec.!
Pfandrechle belegten Forderung pr. 80 ft. ̂
gegen gleich bare Zahlung bewilliget und
zu deren Vornahme zwei FeilbietungS»
tetmilie auf den

29. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen Gerichlstanzlei mit dem Veisatze
angeordnet worden, daß obig: Forderung
bei der ersten Fcilbietung nur um oder
über dem Nennwerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben an den Mcistbietcn«
den hintangegeben »erden wird,

K. l lNezirlSyericht Krainbura am
28. November 1876.

(4673—1) Nr. 10747.

Executive
RealitätcN'Verfteigerunq.

Vom l. l. Ve^irlSgerichte Mvltl ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die erec. Versteige-
rung der dem Mait in Stefanii vonSlem-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 2950 fi.
geschätzten Realität llll Steuergemeinde
Slemdorf Ext! . -Nr. 33 bewilliget und
hiezu drei FellblelungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

4. N p r i l 1 8 7 7 .
ledssmlll vormittags von 9 bis 10 Uhr,
»m AmtSlolale mit dem UnHange ange-

ordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchäpungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegeben werden wirb.

Die KicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden der
LicitlltionSlommission zu erlegen hat, sowie
dal» Schiihuügsprototoll und der Ärund»
buchScxlract tonnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l . Vezirlsgerlcht Mbltling am 18ten
Novemblr 1876.

(4705—i) Nr. 7562.

(5lccittivc Fcilbietuug.
Vom l. l . Bezllsgenchle Llulnourg

w»rd vtlarmt gemacht:
E« sei über «nsuchen des Johann

Gaspcilin von Lausach Ar. 11 die exec.
Fellviltung der gegnerisch Johann GuS»
pcrlm'jchel,, bei Josef GaSperlin auS dem
Udtretungsveitrage vom 27. April 185?
zu ersuchenden und auf dessen im Grund-
huche Commenda St . Peter uud Urb.»
Nr. 2 vorkommenden, zu Lausach Nr. 10
liegenden Hubrealilül intabulierlen <trb>
schaftsforbcrung per 367 ft. 50 kr., wegen
dem<öfecutionsführerfchuldigen30ft.l:.».c.
wird bewilliget und hiezu zwei Feilbie-
tungS'Tagsayungen, und zwar die erste
auf den

1. F e b r u a r
und die zweite auf den

17. F e b r u a r I 8 7 7 ,
jedesmal früh 9 bi« 12 Uhr, in der Ge-
richtSlanzlei mit dem «nhange angeordnet,
daß diese Forderung bei der ersten Tag-

satzung nur um den Nennwerth, bei der
zweiten abcr auch unter demselbeu hint-
angegeben werden wird.

K, l. Vezirlsgerichl Krainburg am
4. Dezember 1876.

(4403—3) Nr. 8482.

Erccutive
Realitäten-Verfteigmulg.

Vom l. l . Vezirlsgerlchte Litlai wird
belannt gemacht:

E«! sei über Ansuchen dcr Maria
Obresa aus Mllnsche ic erec. Velsteige-
rung der dem Valentin Zorc auS Granit
gehvriaen. ucrichtlich aus 900 fl, go'chav-
len V sitz« und Giu dxchle auf di> Reali-
lät ^ä Hclrschafl G^Umegg Nr. 10 bcwil-
ligel und ylezu zwe« Fcllbi>.tunuS-Taa-
jayungen, und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r
und die zweite auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreulilät
del der zweiten Feilvielung auct, unter dem
Schützungswerthe hintangegcbrn werden
wird.

Die LicltationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachten»
Unvote ei«, lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommissivli zu erlegen Hut. s°w"
das Schatzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönncn in dcr d.esgcrlchtlichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Litta, am Olsten
November 1876.
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(4538—1) Nr. 5202.

Reassumterung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gegeben:

Die mit dem Bescheide vom 27. Ma i
1876, Z. 1939, angeordnet gewesene und
s,hin sistierte dritte exec. Realseilbietung
der dem Kaspar Konobel von St . Michael
Nr. 25 gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lueag gud Urb.'Nr. 119 vor-
lammenden, gerichtlich auf 786 f l . ge«
schützten Realität wird reassumiert und
zu deren Bornahme die Feilnietung auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier«
gerichtS mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
22. November 1876.

(4611—1) Är. 8369.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Die mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 28. Oktober l. I . , Z. 7321, ange.
ordnete exec. Feilbietung der dem Franz
M a l ' i gehörigen, im Grundbuche ää Pfarr.
gilt Weiniz »ud Urb.'Nr. 15, Rclf.-Nr. 10
voitommenden Realität wird auf den

2 7. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
28. M ä r z 187?

mit dem früheren Anhanae übertragen.
K. l. Bezirksgericht Tschernembl am

12. Dezember 1876.

(68—1) Nr. 7582.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasstnfuß

wird belannt gemacht:
Es sei die Feilbietung der sämmtlichen

zur Ferdinand Sever'schen Concursmasse
gehörigen Nctioforderungen im Nennwerlhe
von 1529 ft. 22 lr. o.W. bewilliget und
hiezu drel FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal um 10 Uhr, in der Gerichts'
tanzlei mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß diese Actiliforderungcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
«der über dem Nennwerlh, bei der dritten
aber auch unter demstlben hintangegeben
werden.

Der Melstbot ist sogleich bar zu er-
legen.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
3 1 . Dezember 1^76.

( 5 4 - 1 ) Nr. 5954.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sitllch wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Schrei, als Alois Serncc'schen Concurs«
masse«Verwalters, die exec. Vtrfteigerung
der dem Franz Stermole von Vreg ge-
hörigen, gerichtlich auf 772 ft. geschätzten
Realität 8ud Urb..Nr. 8? aä Herrschaft
Sittich, Tcmenizamt, bewilliget und hiezu
drel Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
Licit ationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

5 . l . Bezirksgericht Sittich am 2ten
Dezember 1876.

(4128—1) Nr. 9474.

Uebcrtragnng
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
!wird belannt gemacht, dah in der Execu-
tionSsache dcS Josef Golcm von Lnibach
gegrN Jakob uno Franz Santl vnn VelSto
die mit dem Bescheide vom 20. Juni 1876.
Nr. 5511, auf den 17. Oltober 1876
angeordnete dritte exec. Feilbietuna der
Rcalilät gud Urb..Nr. 96 aä Lueag M o .
105 st. o. 8. o. mit dem vorigen Anhange
aus den

30. J ä n n e r 1 8 7 7
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg am
14. Oktober 1876.

(4176—1) Nr. 9153,

l Uebertragung
dritter exec. Realfeilbietung.

Die M'l dem Besche.de vom 13. Jun
1876, Z .5241, auf den 4.Ottober I«76
ungeordnet gewesene brilt: exec. Re^lfeil-
bietung gegen Nlko Slola von Podzemelj
wegen schuldigen 240 ft. s A. wird auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 7
mit dem vorigen Anhalte übertragen.

K. t. GezulSgericht Mottling am 6ten
Oktober 1876.

(3823—1) ' Nr. 5281.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirkte, ichte Reifnlz wird
hiermit belannt gemacht:

ES sei die mit dem Bescheide vom
16. April 1876, Z.2464, auf den 26stm
Jul i 1876 argeordnet gewesene dritte
efec. Feilbietunli der dem Jakob Levstet
von Gelavoda gehörigen Realität 8ub
Urb.-Nr . 1312 ää Herrschaft Reifniz
auf den

27. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr. hlergerichtS mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Reifniz lim Iten
August 1876.

(55—1) Nr. 5901.

Erinnerung
an M a r i a und K a t h a r i n a I a k o s ,
recte O v e n , M a r i a P a j t und an
M a r t i n H r i b a r , unbekannten Aufent-
haltes und Daseins, und deren Rechts-

nachfolger.
Von dem l.l.Bezirlsqerichte zu Sittich

wird den Maria und Katharina Ialcö,
recte Oven, Maric. Pajt und dem Martin
Hribar. unbekannten Aufenthaltes und
Dastins, und deren Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert: ^

Es b.aöe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kastelic von Rodolendorf
die Klage auf Verjährt« und Erlofchen-
ertlärung mehrerer auf seiner Real,tütUib.-
Nr. 156 l / , aä Herrschuft Sittich, Tememz-
amt, hastenden Satzpusten eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

> 26. I ü n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht!
aus den l . l . Erblanden abwesend sind,
so hat man zu deren Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten den Michael
Vregar von Rodotendorf als ourator »ä
«.etMin bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu
dem Ende verständigt, damit dieselben
allenfalls zur rechten Zelt selbst erschei-,
nen oder sich einen andern Sachwalter
bestellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihr« Vcr-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigen« diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Best'M-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen eS
übrigens freisteht, ihre RechtSbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen ha-
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich »m 9len
Dezember 1876.

(4707—1) Nr. 6645.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom gefertigten l. ?. Bezirksgerichte

wird belannt gemacht:
Nachdem in der ExecutionSsache dcs

Simon Suppan von Naisacd, durch Herrn
Dr. Burger, gcgen Leopold Celler von
Krainburg zu der mit dem Bescheide vom
26. Oktober l. I . , Z. 6645, auf den 9m,
Dezember l. I angeordneten ersten Real»
feilbietung lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur zweiten auf den

29. J ä n n e r 1877
angeordneten Realfeilbtetung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
9. Dezember 1876. ^ _ ^
(40—1) Nr 7247.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom t. l. Bezillsgerichle Wlppach

wird kund gemacht:
Es sel über Ansuchen des KaSpar

Princeß von Wippach M o . 76 ft. 58 kr.
sammt Nnhan^ die mtt dem Gescheide vom
^7. Juni 1876, Z. 3448. angeordnete,
sohin sistirrte efec, Feilbictung der Joses
Bozii'schen, auf 330 ft. bcwenheten Rea-
litäten >n Porcie ad Her,schuft W'PP'ch
torn. IX, päß. 338 uno 341 im Rrassli-
mlrrungswege, und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr. hlcrgerichlS
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht N'pp.ich am Ittten
Dezember 1876.

(79—1) Nr. 5592.

Neaffulmerung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dr« Josef Ko.
ievar von Kleinslioiz gegen Thomas Paulin
von Krus.ö ^eto. 168 st. die Neassumie-
rung der mit dem Bescheide vom L6sten
Jul i 1874, Z. 3747, auf den 5. Jänner
1875 angeordneten, jedoch Werten dritten
exec. Feilnietung der dem letzlern gehöri-
gen. sub Urb.Nr. 235/226 aä Grundbuch
Nadllschet vorkommenden Realität im
Schätzungswerthe per 1500 si. bewillige!
und zur Vo, nähme derselben die Tag«
satzung auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem frllheren An-
hange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 15ten
Jul i 1876.

(27—1) Nr. 16543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. slüot.-delea. Bezirksgerichte
Laibach wird delannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Hirrn
L. Wenzel von da, durch Dr. Gajovlc, bil
exec. Versteigerung der der Frau Pauline
Vallavec von Unlerschischka gehörigen, ge-
richtlich auf 3000 st. geschätzten Nealititt
8u!) Urb..Nr. 4. Rclf.-Nr. 2 uä Grund,
buch St . Barthelmä, Confc.-Nr. 1 u.ä
Unlerschischla bewilliget und hiezu drel
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. I ü n n e r ,
hie zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfandrealität bri der
ersten und zwciten Fcilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/<» Vadlum zuhanden der
Licitationskommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schiihungsplotllloll und der Grund-
buchseflracl können in der dieSgerichtlichen
Usglstratur eingesehen werden.

Lalbach am 5. Dezember 1876.

(4768—1) Nr. 5442.
Reassumierung

executive:' Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Anna Zem-

ljan von Jauchen, alS Cessionärin deS
Franz Goslinöar von Kletsche, die exer.
Versteigerung der dcm Julob Geröar von
Jauchen gehörigen, gerichtlich auf 3636 fl.
20 kr. geschützten, im Grundbuche der
Herischaft Kreuz gud Urb.-Nr. 656 vor-
kommenden, mit dem Gescheide vom Iten
August 1876, Z.3360, Werten Realität
reassumiert und hlezu die Feilbictungs-
Tagsatzungen auf den

2 2. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1877 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hleramts
mit dem Anhange ai'qrordnel worden, daß
die Pfandrealität bei der zweiten Feilbie«
tung nur um oder übn dem SchatzungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hirnangegeben werdm wird.

Die Licitatlonsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitat,onslomm!<sion ^u erleben hat, sowie
das SchcihunaSprotololl und der Grund-
buchS'flract lö«men in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Gez'rlsgerlcht Egg am 24. No-
vember 1876.

(16—1) Nr. 5847.

Erecmive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezntsgerlchte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuralur die mit Bescheid vom 6. Olto-
ber 1876, Z. 4517, sistierte dritte exec.
Feilblttung der dcm Jakob Eerar von
Praprele gehörigen, gerichtlich auf 1412 ft.
geschätzten, in Prapreke gelegenen, im
Grundbuche der Hüffer'schen Gilt »ub
Urb,-Nr. 39 vollummenden Realität be-
williget und hiczu die einzige Feilbietungs-
Tagsatzung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hielamtS mit dew
UnHange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäl bei dieser Ft'lbietung auck
unler dem SchatzungSwerlhe hlnlangegeben
werden wird.

Die KlcitationSbtdlnglnss», wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtenl
Anbote ein 10°/., Vadlum zuhanden dtt
^lcitationstommission zu erlegen hat, sl"
wie das SchähnngSprototoll und dec
Grundbuchs extract können in der dies'
gerichtlichen sic^istratur eingesehen werdet».

K. l. Bezirksgericht Egg am löten
Dezember 1876.

(51—1) Nr. 5723.

Executive
Realitäten-Versteigerullj!'

Bom l. t. Bezirksgerichte Sittich w^
iielünnt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Ioha""
Levstel von Kleinlüschiz die exec. Vclste''
gerung ver dem Franz Antonio von Ol«
gehöligen, gerichtlich auf 90«) ft. l,esch<
ten Reulitüt 8ub U»b.-Nr. 107/a « '̂
Herrschaft Sittlch. Temcnizamt, bew/llis^
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsahung^
und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf ben

22. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 7 , ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, in der ^
richtSlanzlei mit dem Anhange angeord^i
worden, daß diePfandrealität bei der ecks'
und zweiten Feilbielung nur um oder ii^
dem Schätzungswerth, bei der dritten aH
auch unter demselben hintangegeben we<^
wird. .

Die Licitationsbedingnisse, woc»"'!
insbesondere jeder ^lcitant vor gemach^
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden^,
8icitatipnSlommission zu erlegen hat, i <
das Schützllngsprotololl und der OrA
buchsextract können in der diesgerichtl"
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht Sittich aM '̂
Dezember 1876.
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(4589-2) Nr. 2799.

Mecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ratschach

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Andreas

Dldmar von Hinze, Eessionär deS Georg
Mznl l von Gowidul, gegen Markus Pod-
°gar von Vrezje wegen aus einem gericht-

l'chen Vergleiche schuldigen 300 f l . ö. W.
o.».«. in die executive öffentliche Verstei-
^rung der dem lthteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Nassenfuh vor»
lommenoen Realität, im gerichtlich erho-
" " " Schatzungswerthe von 3414 fi.ö.W.,
z^ l«get und zur Vornahme derselben die
or« 3«ilbietungz.Tagsahunllm auf den

26. J ä n n e r ,
27. F e b r u a r und
23. M ä r z 1 8 7 7 ,

^ " v o r m i t t a g s um 10 Uhr, bei
dttfem Gerichte im AmtSlolale mit dem
2 " ^ bestimmt worden, daß die feil-
U " M e Realität nur bei der letzten
6 nmetung auch unter dem Schätzung«,
ben we°b ^ " ^ttistbietcnden hinlangege-

l , . . . ^ " Schätzungsprotololl. der Grund.
,"^/kt ract und die Licitationsbtdinqnisse

w a c h e n Amtsstunden eingesehen werden.

2 8 . N o v e m w 7 8 7 6 " ' ^ ^ " " ° ^ " "

^ ^ ^ ^ ^ 8 4 7 ^

^ealttatenvcrfteigerung.
b t l a n n t ^ e m a c h t ^ ^ " ^ " ' ^ ' ^ " ° ^ " ^
pr°cmawr 3< " "suchen der k. l. Finanz.
Nntm, « " / 'kec. Versteigerung der dem
2044 tt^l hö r igen , gerichtlich auf
S i m / ' ^lll»ilhten Realität aä Herrschaft
hle u i / " ^ Urb.-Nr. 14 bewilliget und

Mar d " A"bitlungs.Tagsatzungen, "«d
rrsie auf den

23. M ä r z 1 8 7 7 ,
tdtSmal vormittags von 11 bi« 12 Uhr

m dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bci
oer dritten aber auch unter demselben
ylntangegeben werden wird.
,„ D l t ^citationSbedingnisse, wornach
msvesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein 10«/« Vadium zuhanden der
"citationscommission ^ "le^en hat. sowie
°as Schätzmigspictokoll und der Grund-
vuchSeflract können in der dieSgerichtllchen
vteglftratur eingesehen werden.
N.« ^ Bezirksgericht jiiltai am 21ten
l̂ov^mber 187«.

(4473—3) Ar. 10473"

^ Executive
c'tealltätelt-Verfteinerunn.
w ! r ^ ^ ' ' ' ' VezklSgerichte Adelsberg
">ro belannt gemacht:
^ Es sci über Ansuchen des Herrn Frauz
^"ppls von Untcrloschana die exec, steil-
d i rn^ ^ " ^ l " Aosef Vldigoj von All-
reck ^ gchöriqen, mit gerichtlichem Pfand,

"'le hellten und auf 1955 f l . aelchäh-
v ^ ! " i l ä l Md Urb..Nr. 25 aä Raunach
dit>..' . ^ ' ^^ l . . o. 8. o. bewilliget und

«'zw....«..!°d."-"°'
un», . , ^6. F e b r u a r
" " die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 7 ,

h i e r ^ 1 ° ° " ^ bl« l 2 Uhr vormittags,
^ergnichls mit dem Beisätze anaeordne
^ . d a ß . i e s e R e a l t t ä l ^ i ? ^

"U zwitttn Itilbielung nur um oder übrr
oem Schätzun^Swerth, bci der dritten Feil.
"'clung abcr auch unter demselben hmlan.
»egeben werden nürde.

Der Glundbuchsexlract, die Llcita.
lwnsbedingnissc und daS SchätzungSproto.
lvU lünnen hiergcrichl« eingesehen werden.
i i A l ' Bezirksgericht AdllSberg am
^ 1 . November 1876.

(4782—2) Nr. 9687.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . GeürlSgerlchte Gotlschee
wird bltannt gemacht:

Es sei iibcr Anjuchen des Josef Ober-
mann von Gottschee die exec. Versteigerung
der den Josef und Maria Erler von Prvse
gehörigen, gerichtlich auf 700 fl. geschah,
ten, »ä Herrschaft Gottschce 8ub ww. X X I ,
loi. 2948 vorkommenden Realität bewilli-
get und hiezu drei FeilbielungS - Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

2b. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem «nhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
daS SchützungSprototoll und der Grund-
buchSeftract können in der dieSgerichllichen
Registratur eingefehen werden.

5. l . Bezirksgericht Gottfchee aw
28. November 1876.

(4078—2) Nr. 10375.

Erecutivc
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mötlling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ignaz
Plemer von Primostel die exec. Versteige»
rung der dem Johann Ioanctii von Mött-
ling gehörigen, gerichtlich auf 7570 fl.
geschätzten Realitäten Extr.'Nr. 234, 509,
510, 911, 912, 913, 914 der Struct«
gemeinde Mott l ing, Ef t r . -Nr . 25 der
Stcuergemeinde Nadowiza und Eztr.-Nr.
139 ber Steuei gemeinde Drafiz bewilliget
und hlezu drei FeilbietungS-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 6. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem VchäyungSwerth,
bei drr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die UicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
der tticitationScommission zu erlegen hat.
sowie die SchähungSprotololle und die
Grundbuchseftracte können in dir dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Möltling am
7. November 1876.

(4720—2) Nr. 1712.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Kreisgerichlc Rudolfswcrth
wird bekannt aernacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
ialariö, durch Dr . Koceli, die exec. Ver»
fteigerung der der Maria Plantan gehö-
rigen, gerichtlich auf 1020 fi. geschätzten
R.alilüt 8ud Rctf. »Nr. 189 aä Stadt
Rudolsöwcrth bewilliget und hiezu ore
FellbictungS.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf ben

26. J ä n n e r ,
die zweite auf d<n

23. F e b r u a r
und die drille a^f den

23. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal mit dem Beginne um W Uhr
früh, hlergerichis mit dem ilnhange ange-
ordnet worden, duß die Pfa„dreal,lät bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schähu„gSwerlh, bei der
drllten aber auch unter demselben hlntan-
gtgeben werden wird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Dem Tabulargläubiger August Po!-
lanz, rüclsichllich dessen unbekannten Erben,
wird erinnert, daß der Feilbietungsbcscheid
dem zur Wahrung ihrer Rechte bestellten
Curator Herrn Dr. Sledl in Rudolfs-
werth zugestellt wurde.

RudolsSwerth am 12. Dezember 1876.

,(3985—2) Nr. 8348.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger nach
J o h a n n W i l c h a r , Gubernialrath in

Laibach.
Von dem k.r. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
nach Johann Wilchar, Gubernialrath in
Laibach, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Wilchar, Handelsmann
in ttaibach, durch Herrn Dr . Deu in Adels»
berg die Klage 8ud prae». 12. Septem-
ber 1876, Z. 8348, peto. Anerkennung
der Erloschung deS Pfandrechtes sammt
Anhang eingebracht, wvlüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und diefelben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den l. l .
Notar Herrn Paul Beseljal in AdllSberg
als curäwr »ä kowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege e-infchrellen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnen, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Geiichlsorb-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg aw
14. September 1876.

(4706—3) Nr. 5443.

Dritte exec. Feilbietung.
Ml t Bezug auf das Edict vom 2len

September d. I . , Z. 5443, wird bekannt
gemacht, daß in der ExeculionSsnchc deS
Andreas Kern von Kutriz, durch Dr. Men-
cinger, gegen Gertraud Hcinioec von
gegounza (Verlaß), durch Dr. Burger in
ltlllinburg, pow. I0U fi. zu der auf den
>4. Dezember 1K76 angeordneten zweiten
Realfcilbietung lem Kauflustiger erschienen
>st, daher zur drillen auf den

15. J ä n n e r 1877
angeordneten Realfcilbietung geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
14. Dezember 1876.

(4731—3) Nr. 26658.

Zweite exec. Feilbietung.
Vvm l l, stabt.'detcg. BezlilS^rr.chte

Laibach wird im Anhange zum diesgericht-
lichen Edict« vom 13. Ollober 1876,
Z. 20.090, bekannt gemacht:

Ls sei die mit Bescheid vom 13len
Oktober 1876. Z. 20,090, aus den 13'en
December l. I . angeordnete erste efecutwe
Feilbictung der dem Anton Glicha von
S>. Malein gehörigen, im Grundbuches
St. Mart in nub Urb. .N r . 53. Rcif.. ^
Nr. 4? vorkommenden, auf 2105 si. be»
werlhelcn Realität, da leine Kauflustigen
e> schienen sind, resultatlos geblieben, daher
zur zweiten mit obigem Bescheide auf den

13. J ä n n e r 1877
angeordneten Fellbictung mit dem früheren
Anhange geschritten wird.

K.l.städt..delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 14. De«mber 1876. '

(3871—2) Nr. 3312.

Erinnerung
an aüfüllige unbekannte Prätendenten.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch
wird den allfälligen unbekannten Präten-
denten hiermit erinnert:

ES habe Martin Gabrajna von Rakel
wider dieselben dle Klage auf Ersitzung
der Wiese „oxrkj»« Parz.»Nr. 1023 und
1624 der Stcuerzlemeinde Vigaun «ub
prHW. 12. Mai 1876, Z.3312, hicramt«
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd«
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. hicrgerichtS angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthalte« Herr Anton Sorre von Unter-
lloitsch als eurktol aä ketuiu auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß fte allenfalls zur rechten
Zeit felbft zu erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigen« biefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 21ften
Mai 1876.

(4404—2) Nr^8383.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der Pfarrlircheu-
Vorftchung St . Florian zu Gora die exec.
Versteigerung der dem VluS Verlainil
gehörigen, gerichtlich auf 1794 fi. geschütz-
ten Realität zu Slivna, Einl.-Nr. 14 der
Steuergemeinde Watsch, bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar dil erste aus den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die drille auf den

23. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in diefer GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei ber ersten und zweiten Fcildictung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegcben werden wird.

Die öicitationsbeoingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseftract lbnnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht ^itlai am Itilen
November 1876.

(4770 -2 ) Nr. 4130.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bez,rls«er!chle Tieften wird
bekannt gemacht:

Es fei üb».r Ansuchen des Anton Ga-
briel o>e exec. Versteigerung der orm Franz
Kroftii gehörigen, gerichtlich auf 1208 fl.
geschaßten, im Grundbuch« Neudeg uub
Ellr.-Nr. 240 voilommenden Realität zu
Ui'terschemiz bewllligtt und hiezu drei Fcil-
bielullgs-T^gsahllngen, und zwar die erste
auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerichlSkanzlei mit dem Ntchanne ange-
ordnet worden, daß die Pfandlealilal bei
der ersten und zweiten Feillnetung nur um
oder Über dem SchilhungSwerth. bei der

! dritten aber auch untei demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Vlcillllivl.svedinul'isfe, wornach
insbesondere jeder ^lcita„t vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Vadium zuhunden der
LicilütionScommission zu erleaen hat, lo-
wie des Sckützu„g»psolololl und oer
Grundbucheexlracl können in der d,es-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Treffen am 4ten
Dezember 1876.
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Hin

Gemeiudeschreiiler
wird gesucht. Jährliche Vezahlung 200 ft. nebft
freier Wohnung; außerdem viel Privatverdienst.

Gesuche bis 25, d, M beim Nürgermeifter
in ftt. Vtar t in bei Lit tai. ^' 15) 2 - 1

Ein Praktikant
(127) 3 - 1 oder

Lehrling,
beiher Sprachen mächtig, mit guten Schulzeug-
mssen versehen, findet bei mir Aufnahme.

Gin hübsches

Lanllhau5
"A> mit Stallung
nebst 5 Joch Ackerland, prächtig situiert, an»
grenzend an die Tabalfabrik, ist billig zu ver»
laufen. Nähere Nuslunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Expedition der „Laibacher Zeitung"

Gicht-
und Rheumatism-Leiden, neu entstanden,
werden in wenigen Tagen, oft in wenigen
Stunden, HHere in kurier Zeit geheilt unci
Ifngjährigen Knochenschwfllungen Schmerz-
losigkeit verschafft.

Dieses äussere Mittel wurde seit 28
Jahren vielfach verbessert und tausendfältig
mit heilbringendem Erfolge angewendet, w«s
mit zahlreichen Dankschreiben, die zur Hin-
sicht vorliegen, erwiesen wird.

Preis per Flacon 1 fl.
BM Anschaffung erbittet Mittheilung der

Krankbeitsumstände, um in jedsm Falle pas-
sendste Anwendungsweiae vorschreiben zu
können (32) 1 0 - 3

Franz Planjrger,
Specialarzt in Thanr hei Hall in Tirol.

(69) Nr. 1801.

Concurs-Aufhebung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth ist der mit dem Beschlusse vom
l i . l . M . , g . 1714, über das Ver-
mögen des Pfarrers Herrn Raimund
Kalan eröffnete Concurs nach ß 154
llnd 66 C. O . wieder aufgehoben
worden.

Rudolfswerth am 3 1 . Dezember
1876.

(91—1) Nr. 1792.

Zweite exec. Feilbietuug.
I n der Executionssache des Mat-

thäus Finz, durch Herrn Dr. Rosina,
gegen Maria Plantan M o . 1020 fl.
hat es bei der y H dem Bescheide vom
14. Novemw 1876, Z. 1560, auf

den 2 6 . J ä n n e r 1 8 7 7
mit dem Beginne um 10 Uhr früh
Hiergerichts anberaumten zweiten exec.
Feilbietung der Realilät Rctf.-Nr. 189
»H Stadt Rudolfswerth das Ver-
bleiben.

K. l . Kreisgericht Rudolfswerth
am 31 . Dezember 1876.

(97 — 1) Nr. 9847.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Bezug auf das Edict vom
29. September 1874, g . 5653, be-
kannt gemacht, daß daselbst am

1 2 . M ä r z 1 8 7 7 ,
um 10 Uhr vormittags, im landes-
gerichtlichen Verhandlungssaale die
dritte exec. Feilbietung des landtä'f-
lichen Gutes Steinberg abgehalten
und dieses Gut dabei auch unter dem
auf 36,783 si. ermittelten Schcitzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
16. Dezember 1876.

(116—1) Nr. 1814.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

verth wird dem O s w a l d F a b j a n i
ius Rudolfswerth, rücksichtlich seinen
mbelannten Rechtsnachfolgern, hiemit
lrinnert, daß der Bescheid vom 12ten
Dezember l. I . , Z. 1712, womit in
der Crecutionssache der Maria (5a-
karii, durch Dr . Koceli, gegen Maria
Plantan von Rudolfswerth zur Feil-
bicwng der Realität Rctf.-Nr. 189
kä Stadt Rudolfswerth die Tagsatzun-
gen auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
23. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
früh, Hiergerichts angeordnet wurden,
dem zur Wahrung seiner Rechte be-
stellten Curator Herrn Dr . Skedl,
Advokaten in Rudolfswerth, zugestellt
wurde.

Rudolfs werth am 3 1 . Dezember

1876.

(70—1) Nr. 863«.

Guratelsverhänffung.
Da« hohe l. t. LandiSger'cht Laidach

hat unterm 19. d., Z. 9909, den Fron;
Verbic von Podöcl? (Alt-Oberlaibach)
wegen Vlödsii'ncs unter Euratel zu stelln
und dieses t . l . Bezirksgericht demselben dcn
Gregor Sternal» von Nll-Obc laibuch zum
Eurator zu bestellen befunden.

6. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
31. Dezember 1«76.
(4«—3) Nr. 2297.^

Cm'atelövcrhäNlMNl,.
Vom t. l. Bez'iksaerlchte Neumarltl

wird kundgemacht:
ES habe das hohe k, l. Landesgericht

Laibach über Bartelmä J a n c , lediq"n
Grunddesitzerssohn vo:, Gallei'felS Hau«<
Nr. 9, wegen Wahnsinnes die Curaiel zu
verhängen befunden.

Dem genannten Ic>nc wird sofort Herr
Franz Oranö, Gemeindevorsteher in Kreuz,
als Eurator bestellt.

K, t. Vezirtsaericht Neumarltt am
20. December 1876.

(19—3) Nr. 7048.

Curatorsbestellung.
Von dem l. t Bezirlsgerltble Ober»

9aibach wird hierüber dem unbekannt wo
befindlichen Mai tin Ielovs.t und seinen
ebenfalls unbekannten Erds- und Rechts-
nachfolgern zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zum
Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
1. November 1876.

( 1 8 - 3 ) Nr. 7126.

Bekanntmachung.
Dem angeblich gestorbenen Johann

^ustar von Stein und dtsscn unbekannten
ErbS- und Rechtsnachfolgern wird mit
Bezug auf daS hiergeiichlliche Edict vom
30. August l. I . Z , 5440, bedeutet, daß
der diesfällige für ihn bestimmte KlagS«
bescheid dem unter einem bestellten Cu-
rator Herrn Franz Ogrin von Oberlaibach
bthilndiget wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaivnch am
4. November 1876.

( 4 9 - 2 ) Nr. 14698^

Dritte exec. Feilbietuna.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bezug auf da« Edict vom 28. Mai
1876, Z. 5678, kundgemacht, daß bei re«
sultdtloser zweiter exec. Feilbietung der
dem Josef Skol von Meretsche Nr. 16
gehörigen, im Grundduche 2ä Gut Mühl-
Hafen »ub Urb . . Nr. 57 vorkommenden
Realität zur dritten auf den

23. J ä n n e r 1877
anberaumten Feilbietung geschritten wird

K, l . Bezirksgericht Feiftriz am 23ften
Dezember 1876. '

(4788—2) Nr. 8068.

felicitations -Uebertragung.
Die mit Bescheid vom 15. Iul« 1876.

g. 4680. auf den 20. Oktober l. I . an«
geordnete Relicitatlon der Realitäten Eurr.«
Nr. 230, 231, 232 kä Stadtuill Tscher-
ilembl wird über Ansuchen der l. t. Finanz,
procuratur, als gesetzlichen Vertreterin des
Ignaz Hylzapfel'schen Nachlasses, auf den

29. Jänner 1877,
oormittags 10 Uhr, übertragen.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl am
20. Dezember 1876.

(20-2) Nr. 8547.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit Bescheide vom 20. August
l. I . . Z 4841, irrlhümlich auf den 14ten
Jänner 1877 angeordnete dritte erec. Fell-
bietung der Maria Pft,ln'schm Realitäl
von Ralitna 8ud tow. IV, loi. 161, Rclf..
Nr, 366 ad Freudenlhal, wird auf dcn

16. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
mit Beibehaltung des OrteS und der
Stunde übertragen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
22. Dezember 1876.

(34—3) Nr. 6543.

Zweite erec. Nealfeilbictung.
Bom t. l. GrzlllSgcrlchle KralNburg

wird mit Bezug auf das hieramlliche
Edict vom 20, Oktober d. I . . Z. 6543,
betunnt gemacht, daß zu der in dcr Ere-
culio^Ssache der Äpollonia Praust vo»
Krainburg gegcn Franz Marlov t von
P vta mit dem Bescheide vom 20. Oktober
1876, Z. 6543, auf den 20. Dezember d. I
angeordneten ersten Realfcilbietung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zur zwei»
ten auf den

20. J ä n n e r 1877
angeord, eten Nealfeiloietung geschritten
wird.

K. t. Bezirksgericht Hlainburg am
20 Dezember 1876.

l,5i0-2) N«. 14357.

Zweite ezec. Feilbietung.
lijuiu t. t. B^lrtsurilchle tfeistiiz wlrd

bekannt gemacht, duß, nachdem zu dcr mit
Bescheide vom 24. August 1876. Z. 9598,
auf dcn 15. Drzcmbcr 1876 angeordneten
crstm R alfeilbielung in der Efecutions-
sache des Josef Poiluj von Smcije Nr. 44
gegen Undltus Kooaciö von ebendort Nr.26
zioto. 124 ft. o. 3. o. kein Kauflustiger er-
schienen ist, am

16. J ä n n e r 1 8 7 7
zur zweiten Feilbietung geschiilte?. werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 15tcn
Dezember 1876.

(4625—3) Nr. 5659. !

Executive z
Realitäten-Versteigerung.

Vom, l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die mit Bescheid vom 7. Mai
1876, Z. 1970, Werte dritte erec. Per.
sttiqerung der dem Marlin Urbamja von
Mrzelca gehörigen, gerichtlich auf 882 fl.
56 kr. geschätzten, im Ärundbuche Vene«
ficiulnsgllt Dritaj sub Relf.-Nr. 3, Urb..
N?. 6 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu die FeilbietungS ° Tagsatzung
auf den

26. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr, hieramtS mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schützungswerthe hintangegeben
werden wird.

Die Llcttationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erl gcn hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund,
buchsertract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg am 6. De-
zember 1876.

(53-2) Nl. 5812.

Uebertragung
dritter exec. FeilbictuO

Vom l . k. Bezirksgerichte Sittich nB
hlemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Anton S M
von Weirelburg die mit dem Besch«"
vom 19. September l. I . , Z. 4536, ««!
den 23. November l. I . angeordnete dB
erecutive Feilbictung der dem F l ^
Vregar gehörlaen Realitäten wma '>
pa^- 15 »ä Herrschaft Weixelburg uül
Rctf..Nr. 408 ' / , aä Herrfchaft Wtif^
burg, im gerichtlich erhobenen Werthe vö
4150 f l . und 5400 fl., auf den

2b. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Glttich am 2!t«
Dezember 1876. ^

< 4474—3) Nr. 104N

Executive >
Realitäten-Versteigerung.»

Von l. t. Bezirksgerichte Ade ls t
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Fra«!
PuppiS von Untertoschana die eicc. Feil'
bictung der der M ria Kerun von Ob^
Koschana gehörigen, mit gcrichtlieb^
Pfandrechte belegten und ans 560 ft. ge<
schätzten Realität Urb.-Nr. 704 aä Adels'
berg pow. 46 fl. 27 kr. bewilliget l ^
hiezu die Feilbietnn^s-Tagsahnngen, ul!!
zwar die erste auf den

16. J ä n n e r . ,
die zweite auf den »

16. F e b r u a r W
und die dritte auf den M

16. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal von 10 biS 12 Uhr vormittag
hlergerichts mit dem Beisätze angeoidlill
worsen, duß diese Reuli»äl bei oer crfte»
und zweiten Fc lbictung nur um oder M
dem SchiihnngSwerlh, bei der drillen F ü'
oielUlig adlr auch unter demselbln hinlllll'
gcgebrn werden wüide.

DaS SchätzungSp<otokoll, der Oslilib'
«'uchseftract und die ^icilatlonebedingnisil
können hier^ericbts eingejchen werden.

K. l. Bczirlsueticht AdelSbcrg c>ni

«,4606—3) Nr. 464^"

Elittnerung
an M a r i a M - j n a r , undelannten N"!'

enlhalteS abwesend.
Von dem l. l . Bezirksgerichte 2 ^

wird die Maria Mejc,ar, unbetannlcn
Aufenthaltes abwesend, hicmit erinnert:

ES habe wider dicsclbe bei diesem Gt'
richte Johann Vldic von Oberprelcr d>l
Klage ä« pras». 11. Oliobei 1876, M>
4641, auf Veijührl. und Erloschener!!^
rung der auf ftiner im Grundbuche dcc
Herrschaft Kreuz »ub Urd..Nr 1111 vor<
kommenden Halbhube intabulicrlen Hti'
ratSguttzforderung der Mari i Meznol
pr. 130 fi. ü. W. überreicht, worübrr zuc
ordentlichen mündlichen Verhandlung dil
Tagsatzung auf den

1 7 . I ä n n e r 1 8 7 7 ,

ftüh 9 Uhr, hicramts angeordnet wurde.
Da der Aufenthalt der Geklagte"

diesem Gerichte unbekannt und dicselvt
vielleicht aus den l. t. Erblandeu abwesend
ist, fo hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Rokavec von Oberpreter als curator ^
aeturu bestellt.

Maria Mchiar wird hievon zu del"
Ende verständiget, damit sie allenfalls zul
rechten Zeit selbst erscheint oder sich eine«
andern Sachwalter bestellt und dieses
Gerichte namhaft macht, überhaupt <««
ordnungsmäßigen Wege einschreitet uN»
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten kann, widrigcnS dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagt
welcher eS übrigens freisteht, alle Rechts
behelfe auch dem benannten Eurulor an die
H^lid zu geben, sich die aus einer Ver'
absäumung entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 1 1 " "
Oktober 1876.
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